
Die Einführung des EDV Die Einführung des EDV –– gestützten gestützten 
Pflegeprozesses unter Einbeziehung Pflegeprozesses unter Einbeziehung 

von Pflegediagnosen im LKH von Pflegediagnosen im LKH AöRAöR

Vom Oldie zum Nr. 1 Hit in der Pflege? Vom Oldie zum Nr. 1 Hit in der Pflege? 

Vortrag am 11.09.2008Vortrag am 11.09.2008
Barbara Kuhlmann, Barbara Kuhlmann, BScNBScN, , MScNMScN

Klinik Nette Klinik Nette –– Gut für Forensische Psychiatrie Gut für Forensische Psychiatrie 
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Oldie oder Nr. 1 HitOldie oder Nr. 1 Hit

http://www.mirev.de/archiv/images/oldie.jpg; http://fritz.salzburg.com/static/sites/lisa%20/media/Tokio%20Hotel%20EPA.story.jpg; 
http://www.energymuenchen.de/images/music/070104_madonna_550.jpg - Zugriff am 1.9.08

?
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GliederungGliederung

PflegeprozessPflegeprozess
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PflegeprozessPflegeprozess

http://www.pflegedienst.usz.ch/german/HealthProfessionals/HilfsmittelPflegeprozess/default.htm  Zugriff: 22.7.2008
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PflegeanamnesePflegeanamnese

Gesetzliche GrundlagenGesetzliche Grundlagen
BerufsidentitätBerufsidentität
QualitätsentwicklungQualitätsentwicklung
LeitbildLeitbild
Vorteile des EDVVorteile des EDV--gestützten Pflegeprozessesgestützten Pflegeprozesses
Sichtweise und Meinungen der PflegendenSichtweise und Meinungen der Pflegenden
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PflegediagnosePflegediagnose

Obwohl ein vereinbarter Plan zur Gesundheitsförderung Obwohl ein vereinbarter Plan zur Gesundheitsförderung 
oder Therapie vorliegt, entspricht das Verhalten der oder Therapie vorliegt, entspricht das Verhalten der 
Person oder der Pflegeperson diesem nicht vollständig Person oder der Pflegeperson diesem nicht vollständig 
oder teilweise und kann zu klinisch ineffektiven oder oder teilweise und kann zu klinisch ineffektiven oder 
teilweise ineffektiven Ergebnissen führenteilweise ineffektiven Ergebnissen führen

= „Fehlende Kooperationsbereitschaft“*= „Fehlende Kooperationsbereitschaft“*11

= „Nichteinhaltung des gesundheitsfördernden = „Nichteinhaltung des gesundheitsfördernden 
oder therapeutischen Plans“*oder therapeutischen Plans“*22

*1 Doenges/Moorhouse/Murr; *2 Berger, Mosebach, Witteck
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PflegediagnosePflegediagnose

= „Fehlende Kooperationsbereitschaft“*= „Fehlende Kooperationsbereitschaft“*11

= „Nichteinhaltung des gesundheitsfördernden = „Nichteinhaltung des gesundheitsfördernden 
oder therapeutischen Plans“*oder therapeutischen Plans“*22

Mögliche ursächliche oder beeinflussende  Mögliche ursächliche oder beeinflussende  
Faktoren Faktoren 
Kennzeichen/bestimmende MerkmaleKennzeichen/bestimmende Merkmale

*1 Doenges/Moorhouse/Murr; *2 Berger, Mosebach, Witteck
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RessourcenRessourcen

MedicareMedicare
MotivationMotivation
HardwareausstattungHardwareausstattung
Prozessteam „Pflege“Prozessteam „Pflege“
PflegedirektorenPflegedirektoren
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PflegezielePflegeziele

RR –– relevantrelevant -- relevantrelevant
UU –– understandableunderstandable -- verständlichverständlich
MM –– messurablemessurable -- messbar/überprüfbarmessbar/überprüfbar
BB –– behavioralbehavioral -- beobachtbarbeobachtbar
AA –– achievableachievable -- erreichbar/realistischerreichbar/realistisch

http://www.danceunlimitedstudio.com/images/image_rumba.jpg
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FernzieleFernziele

In allen Einrichtungen des LKH arbeiten die In allen Einrichtungen des LKH arbeiten die 
Pflegenden spätestens bis zum 31.12.2010 mit Pflegenden spätestens bis zum 31.12.2010 mit 
dem EDV dem EDV –– gestützten Pflegeprozess und nutzen gestützten Pflegeprozess und nutzen 
die NANDA* die NANDA* –– PflegediagnosenPflegediagnosen
Eine inhaltliche Verbesserung der Eine inhaltliche Verbesserung der 
Pflegedokumentation sowie der tatsächlichen Pflegedokumentation sowie der tatsächlichen 
Pflege ist sichtbar Pflege ist sichtbar 

*NANDA = North American *NANDA = North American NursingNursing Diagnosis AssociationDiagnosis Association
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1. Pflegeziel 1. Pflegeziel -- Maßnahmen Maßnahmen –– EvaluationEvaluation

Den Pflegenden im Landeskrankenhaus steht Den Pflegenden im Landeskrankenhaus steht 
bis Ende 2005 ein funktionierendes EDVbis Ende 2005 ein funktionierendes EDV--
System zur Verfügung, das den Pflegeprozess System zur Verfügung, das den Pflegeprozess 
mit NANDA mit NANDA -- Pflegediagnosen abbildet.Pflegediagnosen abbildet.
Maßnahmen…Maßnahmen…
Evaluation:Evaluation:
-- EDVEDV--SystemSystem
-- ProjektstelleProjektstelle
-- TaxonomieTaxonomie
-- Einbeziehung der PflegendenEinbeziehung der Pflegenden
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2. Pflegeziel 2. Pflegeziel -- Maßnahmen Maßnahmen –– EvaluationEvaluation

Die Pflegenden arbeiten in den Schulungen Die Pflegenden arbeiten in den Schulungen 
anhand eines einheitlichen, für das gesamte anhand eines einheitlichen, für das gesamte 
Landeskrankenhaus erstellten, Landeskrankenhaus erstellten, 
SchulungskonzeptesSchulungskonzeptes
Maßnahmen…Maßnahmen…
Evaluation:Evaluation:
-- DozententätigkeitDozententätigkeit
-- BasiswissenBasiswissen
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3. Pflegeziel 3. Pflegeziel -- Maßnahmen Maßnahmen –– EvaluationEvaluation

Bis Ende 2007 ist auf 6 Pilotstationen in der Bis Ende 2007 ist auf 6 Pilotstationen in der 
RMF/KNG der EDV RMF/KNG der EDV –– gestützte Pflegeprozess gestützte Pflegeprozess 
eingeführt eingeführt –– bis Ende 2008 sind die bis Ende 2008 sind die 
Pflegedienstmitarbeiter von weiteren 12 Pflegedienstmitarbeiter von weiteren 12 
Stationen in Andernach und 12 Stationen in Stationen in Andernach und 12 Stationen in 
Alzey/Meisenheim geschultAlzey/Meisenheim geschult
Maßnahmen…Maßnahmen…
Evaluation:Evaluation:
-- Stand der EinführungStand der Einführung
-- Fähigkeiten und KompetenzenFähigkeiten und Kompetenzen
-- ZeitrahmenZeitrahmen
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4. Pflegeziel 4. Pflegeziel -- Maßnahmen Maßnahmen –– EvaluationEvaluation

Alle an der Behandlung der Patienten Alle an der Behandlung der Patienten 
beteiligten Berufsgruppen im LKH sind darüber beteiligten Berufsgruppen im LKH sind darüber 
informiert, dass die Pflegenden mit dem EDV informiert, dass die Pflegenden mit dem EDV ––
gestützten Pflegeprozess einschließlich gestützten Pflegeprozess einschließlich 
Pflegediagnosen arbeiten. Die pflegerischen Pflegediagnosen arbeiten. Die pflegerischen 
Aspekte der Behandlung finden sich im Aspekte der Behandlung finden sich im 
Gesamtbehandlungsplan des Patienten wieder.Gesamtbehandlungsplan des Patienten wieder.
Maßnahmen…Maßnahmen…
Evaluation:Evaluation:
-- DiskussionenDiskussionen
-- TeamverständnisTeamverständnis
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5. Pflegeziel 5. Pflegeziel -- Maßnahmen Maßnahmen –– EvaluationEvaluation

Die Pflegenden auf den bereits geschulten Die Pflegenden auf den bereits geschulten 
Stationen nutzen das Angebot der inhaltlichen Stationen nutzen das Angebot der inhaltlichen 
Begleitung und fachlichen Unterstützung auf Begleitung und fachlichen Unterstützung auf 
den Stationen den Stationen 
Maßnahmen…Maßnahmen…
Evaluation:Evaluation:
-- Hohe RelevanzHohe Relevanz
-- TermineTermine
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6. Pflegeziel 6. Pflegeziel -- Maßnahmen Maßnahmen –– EvaluationEvaluation

Die Pflegenden im LKH nutzen eigens Die Pflegenden im LKH nutzen eigens 
entwickelte Standardpflegepläne, die entwickelte Standardpflegepläne, die 
patientenorientiert angewendet und angepasst patientenorientiert angewendet und angepasst 
werdenwerden
Maßnahmen…Maßnahmen…
Evaluation:Evaluation:
-- sinnvollsinnvoll
-- NutzungNutzung
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7. Pflegeziel 7. Pflegeziel -- Maßnahmen Maßnahmen –– EvaluationEvaluation

Die Stationsleitungen im LKH wissen, welche Die Stationsleitungen im LKH wissen, welche 
Rolle sie in dem Veränderungsprozess haben Rolle sie in dem Veränderungsprozess haben 
und nehmen aktiv ihre Aufgaben (gezielte und nehmen aktiv ihre Aufgaben (gezielte 
Personalentwicklung, Motivation, Organisation, Personalentwicklung, Motivation, Organisation, 
Kontrolle) wahr Kontrolle) wahr 
Maßnahmen…Maßnahmen…
Evaluation:Evaluation:
-- Ziel noch nicht erreichtZiel noch nicht erreicht
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Hinweise zum SchlussHinweise zum Schluss

Inhaltlich und strukturell angemessenes EDVInhaltlich und strukturell angemessenes EDV--
SystemSystem
Didaktisch, sinnvolles SchulungskonzeptDidaktisch, sinnvolles Schulungskonzept
Entwicklung von StandardpflegeplänenEntwicklung von Standardpflegeplänen
„Geführte klinische Entscheidungsfindung“„Geführte klinische Entscheidungsfindung“
Anpassung der OrganisationAnpassung der Organisation
Einbeziehung aller BerufsgruppenEinbeziehung aller Berufsgruppen
Wahrnehmung der LeitungsfunktionWahrnehmung der Leitungsfunktion
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Herausforderungen annehmenHerausforderungen annehmen

Stadtorchester Andernach


